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Beschlussprotokoll der Sitzung des Einwohnerrats 

vom Dienstag, 29. April 2014, 19.30 bis 23.00 Uhr 
 

 

Traktanden 
 

1. Interpellationen 
  

2. Leistungsauftrag für den Politikbereich „Siedlung und Landschaft“ (Produkt-
gruppe 7) für die Jahre 2011 bis 2014: 
Verlängerung um ein Jahr und Bewilligung eines ergänzenden Globalkredits für 
das Jahr 2015 
a) Vorlage des Gemeinderats (Nr. 10-14.229.01) 
b) Bericht der Sachkommission Siedlung und Landschaft (SSL) 
 (Nr. 10-14.229.02) 

  

3. Pilotprojekt: Abbau der Wartezeit für Kinder und Jugendliche an der Musikschule 
Riehen unter Einbezug der zwei Musikschulen (SMEH und ton in ton) 
a) Vorlage des Gemeinderats (Nr. 10-14.244.01) 
b) Bericht der Sachkommission Bildung und Familie (SBF) (Nr. 10-14.244.02) 

  

4. Revision der Ordnung über die Parkraumbewirtschaftung (Nr. 10-14.247.01) 
  

5. Sammelbericht des Gemeinderats zum Anzug der Sachkommission Publikums-
dienste, Behörden und Finanzen (SPBF) sowie Mobilität und Versorgung (SMV) 
betreffend Nutzungskonzept und Wirtschaftlichkeitsprüfung eines Neubaus für 
die Gemeindeverwaltung sowie einer Umnutzung des jetzigen Gemeindehaus-
areals (Nr. 10-14.713.02), sowie zu den drei Anzügen: 

- Roland Lötscher und Kons. betreffend Nutzung des Gemeindehausdaches zur 
Gewinnung von Solarenergie (Nr. 10-14.516.03) 

- Heinz  Oehen und Kons. betreffend optimalere Nutzung des Parkplatzareals ne-
ben dem Bahnhof Riehen Dorf (Nr. 06-10.700.03) 

- Thomas Zangger und Thomas Marti betreffend Saaltrakt Landgasthof als Herz-
stück der Dorfkernentwicklung (Nr. 10-14.525.04) 

  

6. Zwischenbericht der Spezialkommission „Gemeindehaus“ zum Ende der 
Legislatur 2010/14 (Nr. 10-14.249.01) 

  

7. (Teil-)Erneuerung von Strassen inkl. öffentliche Beleuchtung und Kanalisations-
sanierungen; Kreditvorlage 
a) Vorlage des Gemeinderats (Nr. 10-14.235.01) 
b) Bericht der Sachkommission Mobilität und Versorgung (SMV) 
 (Nr. 10-14.235.02) 

  

8. 2. Zwischenbericht der Spezialkommission „K-Netz Riehen“ (Nr. 10-14.252.01) 
  

9. Schlussbericht der Spezialkommission „Landgasthof“ zum Ende der 
Legislatur 2010/14 (Nr. 10-14.251.01) 

  

 

 

 

 



 

 

Seite 2 10. Spezialkommission „Neukalibrierung Steuerschlüssel“; Statusbericht des Rats-
büros zum Ende der Legislatur 2010/14 (Nr. 10-14.250.01) 

  

11. Neue Anzüge, Motionen, Parlamentarische Aufträge 
  

12. Mitteilungen 

 

 

Entschuldigt sind:  
 

Eduard Rutschmann, Andreas Tereh 
 
 
 

0. Bereinigung der Traktandenliste 
 
Der Präsident schlägt vor, am Schluss der Traktandenliste eine Ziffer 13 mit dem Titel 
„Schlussworte“ anzufügen. 
 
://: Der Rat folgt diesem Vorschlag stillschweigend. 
 
 
1. Interpellationen 
 

1. Interpellation Roland Engeler-Ohnemus betreffend Verkehrsführung während der 
 Sanierung der Grenzacherstrasse (Nr. 10-14.800.01) 
 

://: Erledigt. Der Interpellant erklärt sich teilweise befriedigt. 
 
 
2. Interpellation Christian Griss: „Ist der Parlamentarische Auftrag der SGS vom 8. April 
 2011 versandet?“ (Nr. 10-14.805.01) 
 

://: Erledigt. Der Interpellant erklärt sich befriedigt. 
 
 
3. Interpellation Christian Heim betreffend Public Viewing anlässlich der Fussball WM 
 2014 (Nr. 10-14.803.01) 
 

://: Erledigt. Der Interpellant erklärt sich befriedigt. 
 
 
4. Interpellation Peter A. Vogt betreffend Abfalldeponie beim Kohlistieg (Nr. 10-14.804.01) 
 

://: Erledigt. Der Interpellant erklärt sich befriedigt. 
 
 
 
 

http://www.riehen.ch/gemeinde-riehen/politik/einwohnerrat/geschaefte/10-14800-interpellation-roland-engeler-ohnemus
http://www.riehen.ch/gemeinde-riehen/politik/einwohnerrat/geschaefte/10-14805-interpellation-christian-griss-quotist-der
http://www.riehen.ch/gemeinde-riehen/politik/einwohnerrat/geschaefte/10-14803-interpellation-christian-heim-betreffend
http://www.riehen.ch/gemeinde-riehen/politik/einwohnerrat/geschaefte/10-14804-interpellation-peter-vogt-betreffend


 

 

Seite 3 2. Leistungsauftrag für den Politikbereich „Siedlung und Landschaft“ (Produkt-
gruppe 7) für die Jahre 2011 bis 2014: 

 Verlängerung um ein Jahr und Bewilligung eines ergänzenden Globalkredits für 
das Jahr 2015 
a) Vorlage des Gemeinderats (Nr. 10-14.229.01) 
b) Bericht der Sachkommission Siedlung und Landschaft (SSL) 
  (Nr. 10-14.229.02) 

 

 
Eintreten ist nicht bestritten. Rückweisung ist nicht beantragt. In der Detailberatung werden 
keine Anträge gestellt. 
 
In der Schlussabstimmung wird einstimmig wie folgt beschlossen.  
 
://: 
Der Einwohnerrat beschliesst auf Antrag des Gemeinderats sowie der Sachkommission 
Siedlung und Landschaft (SSL): 
 

1. Der Leistungsauftrag 7, Siedlung und Landschaft, für die Jahre 2011 bis 2014 wird 
um ein Jahr bis Ende 2015 verlängert. Die Ziele und Vorgaben gemäss Beschluss 
vom 28. Oktober 2010 gelten weiter. 

2. Für das Verlängerungsjahr 2015 wird ein ergänzender Globalkredit im Betrag von 
CHF 6‘558‘000 bewilligt. 

 

Dieser Beschluss wird publiziert; er unterliegt dem Referendum. 
 

(mit 35:0 Stimmen) 
 
 
3. Pilotprojekt: Abbau der Wartezeit für Kinder und Jugendliche an der Musikschule 
 Riehen unter Einbezug der zwei Musikschulen (SMEH und ton in ton) 

a) Vorlage des Gemeinderats (Nr. 10-14.244.01) 
b) Bericht der Sachkommission Bildung und Familie (SBF) (Nr. 10-14.244.02) 

 
Eintreten ist nicht bestritten. Rückweisung ist nicht beantragt.  
 
Es folgt die Detailberatung. 
 
In der Bereinigung der Beschlussesvorlage werden keine Anträge gestellt. Diese wird ein-
stimmig genehmigt. 
 
In der Bereinigung des Nachtrags zum Leistungsauftrag für die Produktgruppe 4, Bildung 
und Familie, für die Jahre 2013-2016 liegen Anträge der Sachkommission Bildung und Fa-
milie (SBF) sowie der SVP vor: 
 
P. Vogt zieht namens der SVP seinen Antrag auf Ergänzung von Ziff. 2.4. zurück. 
 
Gemäss den vorgelegten Anträgen der Sachkommission Bildung und Familie werden fol-
gende Änderungen einstimmig beschlossen: 
 
 

http://www.riehen.ch/sites/default/files/files/geschaeft/10-14.229.01_la7_verlaengerung_bis_2015_vorlage_mit_beilagen.pdf
http://www.riehen.ch/sites/default/files/files/geschaeft/10-14.229.02_bericht_ssl_la_7_verlaengerung_bis_2015.pdf
http://www.riehen.ch/sites/default/files/files/geschaeft/10-14.244.01_vorlage_pilotprojekt_abbau_wartezeit_msp_mit_beilage.pdf
http://www.riehen.ch/sites/default/files/files/geschaeft/10-14.244.02_bericht_sbf_pilotprojekt_abbau_wartezeit_msr.pdf


 

 

Seite 4 Leistungsziel 2.4, Standard: Höchstens 10% der Kinder und Jugendlichen mit Wohnort in 
Riehen warten länger als ein Jahr. 
Leistungsziel 2.5., Standard: Das Kommunikationskonzept liegt im Moment der entspre-
chenden Einwohnerratssitzung vor.  

 
In der Schlussabstimmung wird einstimmig wie folgt beschlossen: 
 
://: 
Der Einwohnerrat beschliesst auf Antrag des Gemeinderats sowie der Sachkommission Bil-
dung und Familie (SBF): 
 

1. Der Nachtrag zum Leistungsauftrag für die Produktgruppe 4, Bildung und Familie, für 
die Jahre 2013 - 2016 im Zusammenhang mit dem Pilotprojekt „Abbau der Warteliste 
für Kinder- und Jugendliche an der Musikschule Riehen unter Einbezug der zwei 
Musikschulen (SMEH und ton in ton)“ wird genehmigt. 

2. In Ergänzung zum Globalkredit vom 28. November 2012 wird ein Nachkredit im Be-
trag von CHF 897‘000 bewilligt. Der Betrag basiert auf dem Basler Index der Kon-
sumentenpreise (Stand 2013). Die Anpassung erfolgt jeweils auf den 1. Januar des 
nachfolgenden Jahres, erstmals per 1. Januar 2015. 

 

Dieser Beschluss wird publiziert; er unterliegt dem Referendum. 
 
 
4. Revision der Ordnung über die Parkraumbewirtschaftung (Nr. 10-14.247.01) 
 
Eintreten ist nicht bestritten. Rückweisung ist nicht beantragt. Es folgt die Detailberatung.  
Es liegen unterschiedliche Anträge der SP, der FDP und der SVP vor: 
 
F. Roth zieht namens der SP ihren Antrag zurück.  
 
Der Vorschlag des Präsidenten, die Sitzung zur Besprechung der verbleibenden Anträge 
kurz zu unterbrechen, wird mit 27:6 Stimmen bei 3 Enthaltungen abgelehnt. 
 
P. Mark zieht namens der SVP seinen Antrag zurück. 
 
Der verbleibende Antrag der FDP verlangt für § 13 Abs. 2bis folgende neue Fassung: 
 
2bis Für das längerdauernde Parkieren werden Parkgebühren in zwei Tarifstufen erhoben: 

a) Gebiet A: hoher Parkierdruck  CHF 1.00 für jede weitere halbe Stunde 
b) Gebiet B: niedriger Parkierdruck  CHF 0.50 ab der zweiten halben Stunde 

 
In einer Eventualabstimmung wird der Antrag der FDP der Version des Gemeinderats ge-
genübergestellt. Die Version der FDP obsiegt mit 19:3 Stimmen bei 14 Enthaltungen. 
 
Unter Verzicht auf 2. Lesung wird in der Schlussabstimmung wie folgt beschlossen: 
 

http://www.riehen.ch/sites/default/files/documents/beschluss_musikschule_nachtrag_zum_la4_detail.pdf


 

 

Seite 5 ://: 
Ordnung über die Parkraumbewirtschaftung 
 

Änderung vom 29. April 2014 
 

Der Einwohnerrat Riehen beschliesst auf Antrag des Gemeinderats: 
 

I. 
Die Ordnung über die Parkraumbewirtschaftung vom 30. Januar 2013 wird wie folgt geän-
dert: 
 

§ 13 Abs. 2bis erhält folgende neue Fassung: 
 
2bis Für das längerdauernde Parkieren werden Parkgebühren in zwei Tarifstufen erhoben: 

c) Gebiet A: hoher Parkierdruck  CHF 1.00 für jede weitere halbe Stunde 
d) Gebiet B: niedriger Parkierdruck  CHF 0.50 ab der zweiten halben Stunde 

 
 

II. 
Diese Änderung wird publiziert; sie unterliegt dem Referendum. Sie wird nach Eintritt der 
Rechtskraft sofort wirksam. 
 

(mit 20:0 Stimmen bei 15 Enthaltungen) 
 
 
5. Sammelbericht des Gemeinderats zum Anzug der Sachkommission Publikums-

dienste, Behörden und Finanzen (SPBF) sowie Mobilität und Versorgung (SMV) 
betreffend Nutzungskonzept und Wirtschaftlichkeitsprüfung eines Neubaus für 
die Gemeindeverwaltung sowie einer Umnutzung des jetzigen Gemeindehaus-
areals (Nr. 10-14.713.02), sowie zu den drei Anzügen: 
- Roland Lötscher und Kons. betreffend Nutzung des Gemeindehausdaches zur Ge-

winnung von Solarenergie (Nr. 10-14.516.03) 
- Heinz Oehen und Kons. betreffend optimalere Nutzung des Parkplatzareals neben 

dem Bahnhof Riehen Dorf (Nr. 06-10.700.03) 
- Thomas Zangger und Thomas Marti betreffend Saaltrakt Landgasthof als Herzstück 

der Dorfkernentwicklung (Nr. 10-14.525.04) 
 
://: Der Anzug der Sachkommissionen SPBF und SMV (Nr. 10-14.713.01) wird stillschwei-

gend stehen gelassen. 
 
://: Der Anzug Roland Lötscher und Kons. (Nr. 10-14.516) wird stillschweigend stehen ge-

lassen. 
 
://: Der Anzug Heinz Oehen und Kons. (Nr. 06-10.700) wird stillschweigend stehen gelas-

sen. 
 
://: Der Anzug Thomas Zangger und Thomas Marti (Nr. 10-14.525) wird stillschweigend 

stehen gelassen. 
 
 
 

http://www.riehen.ch/sites/default/files/files/geschaeft/10-14.713.02_sammelbericht_gr_neubau_gh_mit_beilagen.pdf


 

 

Seite 6 6. Zwischenbericht der Spezialkommission „Gemeindehaus“ zum Ende der 
 Legislatur 2010/14 (Nr. 10-14.249.01) 
 

://: Der Zwischenbericht wird zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
7. (Teil-)Erneuerung von Strassen inkl. öffentliche Beleuchtung und Kanalisations-

sanierungen; Kreditvorlage 
 a) Vorlage des Gemeinderats (Nr. 10-14.235.01) 

b) Bericht der Sachkommission Mobilität und Versorgung (Nr. 10-14.235.02) 
 
Eintreten ist nicht bestritten. Rückweisung ist nicht beantragt. In der Detailberatung werden 
keine Anträge gestellt. 
 
In den Schlussabstimmungen wird wie folgt beschlossen: 
 

://: 
Der Einwohnerrat bewilligt auf Antrag des Gemeinderats und der Sachkommission Mobilität 
und Versorgung (SMV) für die Erneuerung des Strassenoberbaus und der öffentlichen Be-
leuchtung des Bäumliwegs einen Investitionskredit in der Höhe von CHF 712'000. 
 

Dieser Beschluss wird publiziert; er unterliegt dem Referendum. 
 

(mit 26:8 Stimmen bei 2 Enthaltungen) 
 
://: 
Der Einwohnerrat bewilligt auf Antrag des Gemeinderats und der Sachkommission Mobilität 
und Versorgung (SMV) für die Erneuerung des Strassenoberbaus und der öffentlichen Be-
leuchtung der Hackbergstrasse einen Investitionskredit in der Höhe von CHF 1‘617'000. 
 

Dieser Beschluss wird publiziert; er unterliegt dem Referendum. 
 

(mit 37:0 Stimmen) 
 
://: 
Der Einwohnerrat bewilligt auf Antrag des Gemeinderats und der Sachkommission Mobilität 
und Versorgung (SMV) für die Erneuerung des Strassenoberbaus des Siegwaldwegs im 
Abschnitt Liegenschaft Morystrasse 53C bis Grenzacherweg inkl. Ersatz der Deckschicht im 
Bereich der Sackgasse sowie zur Erneuerung der öffentlichen Beleuchtung und für die Sa-
nierung der Kanalisation im Siegwaldweg einen Investitionskredit in der Höhe von CHF 
591'000.  
 

Dieser Beschluss wird publiziert; er unterliegt dem Referendum. 
 

(mit 37:0 Stimmen) 
 
://: 
Der Einwohnerrat bewilligt auf Antrag des Gemeinderats und der Sachkommission Mobilität 
und Versorgung (SMV) für die Erneuerung des Strassenoberbaus sowie für die Sanierung 
der Kanalisation der Sonnenbühlstrasse einen Investitionskredit in der Höhe von CHF 
859'000.  
 

Dieser Beschluss wird publiziert; er unterliegt dem Referendum. 
 

(mit 37:0 Stimmen) 

http://www.riehen.ch/sites/default/files/files/geschaeft/10-14.249.01_zwischenbericht_spezko_gemeindehaus.pdf
http://www.riehen.ch/sites/default/files/files/geschaeft/10-14.235.01_strassensanierungen_vorlage_mit_beilagen.pdf
http://www.riehen.ch/sites/default/files/files/geschaeft/10-14.235.02_bericht_smv_teilerneuerungen_strassen.pdf


 

 

Seite 7 8. Zweiter Zwischenbericht der Spezialkommission „K-Netz Riehen“ 
 (Nr. 10-14.252.01) 
 
://: Der Zwischenbericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
9. Schlussbericht der Spezialkommission „Landgasthof“ zum Ende der Legislatur 

2010/14 (Nr. 10-14.251.01) 
 
://: Der Schlussbericht wird zur Kenntnis genommen. Die Spezialkommission „Landgasthof“ 

wird einstimmig per Ende Legislatur 2010/14 aufgelöst. 
 
 
10. Spezialkommission „Neukalibrierung Steuerschlüssel“; Statusbericht des Rats-

büros zum Ende der Legislatur 2010/14 (Nr. 10-14.250.01) 
 

://: Der Statusbericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
11. Neue Anzüge, Motionen, Parlamentarische Aufträge 
 

Neue Anzüge 
 

1. Anzug Roland Engeler-Ohnemus und Kons. betreffend Personalpolitik der Gemeinde 
Riehen (Nr. 10-14.802.01) 

 
Gemeindepräsident W. Fischer erklärt, dass der Gemeinderat Nichtüberweisung beantragt. 
 
://: Der Anzug wird nicht an den Gemeinderat überwiesen. 
 

 (mit 20:14 Stimmen bei 2 Enthaltungen) 
 
 
2. Anzug Christine Kaufmann und Kons. betreffend bedarfsgerechte Wirtschaftsförderung 

in Riehen (Nr. 10-14.801.01) 
 
U. Soder beantragt namens der FDP Nichtüberweisung. 
 
://: Der Anzug wird nicht an den Gemeinderat überwiesen. 
 

 (mit 19:15 Stimmen bei 2 Enthaltungen) 
 
 
12. Mitteilungen 
 

- Der Präsident gibt den Rücktritt von Rolf Brüderlin per Ende Legislatur 2010-2014 bekannt und 
verliest sein Schreiben (Eintritt in den Rat 1998). 

 

- Der Präsident erinnert an die konstituierende Sitzung vom 7. Mai 2014 um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus. 

 

- Der Präsident erinnert an die Auftaktveranstaltung für die Legislatur 2014-2018 am Mittwoch, 21. 
Mai 2014, 19.30 Uhr. 

 

http://www.riehen.ch/sites/default/files/files/geschaeft/10-14.252.01_2.zwischenbericht_spezialkommission_k-netz.pdf
http://www.riehen.ch/sites/default/files/files/geschaeft/10-14.251.01_schlussbericht_spezko_landgasthof.pdf
http://www.riehen.ch/sites/default/files/files/geschaeft/10-14.250.01_statusbericht_ratsbuero_spezko_neukalibrierung_steuerschluessel.pdf
http://www.riehen.ch/sites/default/files/files/geschaeft/10-14.802.01_anzug_engeler_personalpolitik_gemeinde_riehen.pdf
http://www.riehen.ch/sites/default/files/files/geschaeft/10-14.801.01_anzug_kaufmann_wirtschaftsfoerderung.pdf


 

 

Seite 8 - Der Präsident erinnert an die Informationsveranstaltung zum Zonenplan vom 7. Juni 2014. 
 
- Der Präsident informiert über das eingetroffene Dankesschreiben von Regierungsrat Christoph 

Brutschin. 
 
- Der Präsident informiert über die Einladung der schweizerischen Gesellschaft für Parlamentsfra-

gen zur Jahresversammlung am 30. August 2014 in Genf zum Thema: „Parlament und Medien – 
Zwei Weggefährten in Opposition?“. 

 
 
13. Schlussworte 
 
- Gemeindepräsident W. Fischer bedankt sich im Namen aller zurücktretenden Gemeinderatsmit-

glieder mit einigen Worten für die spannende Zeit im Rat.  
 

- Der abtretende Präsident hält eine Abschlussrede und bedankt sich ebenfalls mit einigen Worten 
für die Zusammenarbeit. 

 
 
 
Das Ratssekretariat: 
 
Katja Christ 
 
 
30.4.2014/Chk 


